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Die Stuttgarter Tragikomödie
n einem Grimmſchen Märchen paſſiert einmal eine höchſt

raſtiſche Geſchichte Ein Herbergsvater hatte ein paar hige
Lühner bei ſich aufgenommen die dem guten Wirt mit

le Schabernack für die Zeche dankten Sie warfen ein
daar Eierſchalen auf den Herd ſteckten eine Stecknadel ins
Jandtuch und eine Nähnadel in den Großvaterſtuhl Als
m folgenden Morgen nachdem die ſauberen Vögel auf und

davon waren der Wirt Feuer anmachen wollte flogen ihm
unächſt die Eierſchalen an den Kopf als er darauf zum

Handiuch griff um ſich das Geſicht wieder rein zu waſchen
riß er ſich an der Stecknadel Stirn und Wangen blutig
Vor Schrecken ſank er in den Großvaterſtuhl Aber auch
dort war ſeines Bleibens nicht denn die Nähnadel trat
alsbald in Aktion und ließ ihn raſch wieder aufſpringen
Da gelobte ſich der Wirt in Zukunft kein ſolches Lumpen
geſindel ſo heißt es im Märchen mehr bei ſich aufzu
nehmen das nur loſe Streiche macht und mit ihrem
Schabernack nichts als Verdruß und Ungemach ſtiftet
Heute iſt die deutſche Sozialdemokratie in der Rolle jenes
hiederen Wirtes Was ihr alles in Stuttgart widerfahren
iſt von ihren lieben internationalen Hotelgäſten das iſt ſo
ſpaßig und ſo traurig zugleich daß man mit dem auf
richtigſten Beileid wirklich nicht zurückhalten kann Von
ihren guten Freunden iſt ihr nicht nur manches an den
Kopf geworfen ſondern auch eine andere recht empfindſame
Stelle hat wenig erfreuliche Bekanntſchaften machen müſſen
Oben und unten iſt ſie gezwickt und gezwackt und nach dem
Kongreß ſteht die deutſche Sozialdemokratie wie ein be
goſſener Pudel da Eine nette W haben ihre Gäſte
ihr angerichtet Das Konzept iſt ihr vielfach gründlich ver
dorben die Suppe die ſie ſich ſchmackhaft zurechtbrocken
wollte hat einige r unverdauliche Zutaten erhalten Es
iſt viel Aerger bei tuttgart herausgekommen die Gäſte
waren auch von einer u großen Ungeniertheit ſelbſt HerrnSinger ging es manchmal über die n

Bebel und Singer hatten es ſich offenbar ſo ſchön gedacht
nun nach der Schlappe vom 25 Januar einmal die ganze
Macht der roten Jnternationale vor dem deutſchen Michel
aufmarſchieren zu laſſen Mit Pauken und Trompeten
Das müſſe doch ziehen Den erſten Strich durch ihre
Rechnung machte ihnen der Miſter Quelſh Er war ein
wenig dreiſt und gottesfürchtig in ſeinen biedermeieriſchen
Kraftausdrücken Mochte wohl denken in dem Reich des

Sozialismus in dem die Sonne nicht untergeht braucht
man nicht jedes Wort ängſtlich auf die Wagſchale zu legen
Alſo ließ er es auf einen falſchen Zungenſchlag an
kommen und verplapperte ſich bei der angeordneten Zurück
nahme nochmals recht gründlich Das wurde ſelbſt den
gutmütigen Schwaben zu viel Er wurde alſo ausgewieſen
Bei der Geſchichte kam und das war das Jntereſſante zum
Vorſchein daß die ganze ſozialdemokratiſche Kongreß
herrlichkeit nur auf ſehr tönernen Füßen ruhte Die
Herren Genoſſen hatten der württembergiſchen Regierung
bindende Zuſagen für ihr Wohlverhalten machen müſſen
ſie hatten einen Kongreß von Regierungsgnaden zuſtande
gebracht und kamen nun in die üble Situation ihre unter
bombaſtiſchen Phraſen verborgene Ohnmacht dem Spotte
der Zuſchauer preisgeben zu müſſen Als die württem
bergiſche Regierung dem brüllenden Löwen das Fell von
den Ohren geriſſen hatte kamen denn die Langohren auch
wirklich zum Vorſchein Der internationale Kongreß nahm
die Ausweiſung Miſter Quelſhs mit dem vereint die
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übrigen Genoſſen noch ſoeben das ſchöne Lied Eine feſte
Burg iſt unſer Bund geſungen hatten völlig apathiſch
auf Die Freiheitshelden und Revoluzzos ſcharten ſich nicht
um ihren Andreas Hofer vielmehr tranken ſie in Gemüts
ruhe ihren Schoppen zu Ende und ließen ihn deh und web
mütig ziehen

Gab die heroiſche Art der Erledigung dieſes Zwiſchen
falles ein Bild davon was die Sozialdemokraten bei einer
Kataſtrophe von ihren Führern zu erwarten haben ſo

riß der wenig galante Monſieur Hervé der die Erlöſung
der Welt vom Antimilitarismus erhofft nicht übel den
Schleier von der deutſchen Sozialdemokratie wobei ihm ſeinCompagnon Jaurès auſs beſte ſekundierte Was für Er
wartungen hatte nicht Hervé auf die deutſchen Proletarier
eſetzt Er kannte ſie nicht Jn Stuttgart ſollte er ſie
ennen lernen Jetzt habe ich ſie ſagte er mit ehrlicher

Ernüchterung hier in den Straßen Stuttgarts geſehen die
deutſchen Proletarier Meine naiven Jlluſionen ſind alle
zerſtört jetzt weiß ich den Wert ihrer radikalen Phraſen
zu ſchätzen es ſind gute heitere zufriedene ſatte
Spießbürger Der Jnternationalismus der deutſchen
Sozialdemokratie iſt Lippendienſt und Kongreß
bummelei ſie hemmt ſie erdrückt uns Jaerechter Gott was hatte der gute Hervé denn von den
iederen deutſchen ſozialdemokratiſchen Warme Würſtchen

Politikern eigentlich erwartet Damit iſt das weiß man
längſt beileibe kein Staat zu machen erſt recht kein Zukunfts
ſtaat Weil man das hierzulande weiß deshalb ließ man
ſie ja auch ſo lange gewähren einen ernſtlichen KonfliktPrihpen Staatsgewalt und Proletariertum hat die deutſche

Sozialdemokratie niemals gewollt Daß aber endlich das
politiſche Banauſentum und die hohle Unwahrhaftigkeit des
ſozialdemokratiſchen Kampfes auch von der Sozialdemokratie
anderer Länder die weſentlich anders geartet iſt in
ihrer richtigen Bedeutung erkannt worden iſt daß das
einmal offen ausgeſprochen iſt das iſt immerhin ein Fort
ſchritt Den Staatslenkern der fremden Nationen kann es
nichts ſchaden wenn ſie von Jlluſionen über den revo
lutionären Charakter der deutſchen Sozialdemokraten ſich
möglichſt weit fern halten

Bebel waren die plumpen Hervéſchen Entſchleierungen
nicht wenig fatal Er e ja bislang den frommen Betrug
aufrecht zu erhalten geſucht die deutſche Sozialdemokratie
als ein Furcht und Schrecken erregendes Inſtrument der
Ruppigkeit erſcheinen zu laſſen Sie ſollte den Bourgevis
einſchüchtern ihm gruſelig machen Sie ſollte ferner in dem
Proletarier Machtempfinden auslöſen Dabei wollte er aber
nie ſo weit gehen dies künſtlich provozierte Machtempfinden
mit der realen Macht der Staats und Geſellſchaftsgewalt
an der es zerſchellen müßte in Konflikt z bringen So
begann er bei der Reſolution über den Antimilitarismus
wie die Katze um den heißen Brei zu gehen Die national
ſchillernden Genoſſen wurden vorgeſchickt die nationale
Phraſe ſollte den Weg über das Glatteis der fran
öſiſchen Reſolution verſperren Klipp und klar forderten
aurès und Hervé ſür den M eines europäiſchen Krieges

die Entrollung der ſozialen Revolution Bebel führte einen
Eiertanz auf Vollmar mußte ihm dabei aſſiſtieren Jmmer
entſchiedener ſetzte Hervés dem Kaiſer Bebel die Piſtole
auf die Bruſt Jmmer ernſter ſpitzte ſich die Frage zu ob
das ganze deutſche Sozialdemokratentum nichts als Spielerei
politiſche Komödie oder ob es ernſthafte real gedachte
Emanzipationspolitik ſei Die er rief die Geiſter ward er nun
nicht los Jn der Subkommiſſion wurde Bebel unter die

onntag den 25 Augutt 1907

Folter einer Reſolutionspreſſe geſpannt bis er ſchließlich
keinen Proteſt mehr herausbrachte und zu allem Ja und
Amen ſagte was er vorher verworfen wogegen er ſich mit
Händen und Füßen gewehrt hatte Die Komödie war zu
Ende die Tragödie hatte begonnen

Genau ſo kannibaliſch wurde mit der Kolonialfrage ver
fahren Bebel hielt ſich zwar bei dieſer Dehatte im Hinter
grunde Aber von ſeinen Ausführungen im Reichstag ging
die Majorität der Kommiſſion aus Sie wollte zu einer
poſitiven Tätigkeit der Sozialdemokratie hinüberleiten Sie
ſtellte ſich auf den Standpunkt daß koloniſieren und
koloniſieren zweierlei ſei daß wenn der Kapitalismus
kapitaliſtiſch koloniſiere die Sozialdemokratie ſozialiſtiſ
koloniſieren müſſe Das war das natürliche hätte es zu
für eine ſozialdemokratiſche Partei ſein müſſen die wiſſen
ſchaftlich auf dem Boden der r ſtehen
will und den Staatsbegriff ſo ſtark in den Vordergrund
rückt Der Staat iſt ſelbſtredend nicht ein für alle Zeiten feſt
ſtehendes Unabänderliches auch nicht in ſeiner geographiſchen
Ausdehnung Er wächſt organiſch weiter gruppiert um ſein
Zentrum neue ſtaatliche Gliederungen kurz koloniſiert Daß
dies mit kulturell hochſtehenden geſellſchaftlich und ſittlich
einwandsfreien Mitteln geſchehe muß natürlich die Feſt
human denkender Menſchen ſein Die Sozialdemokratie ſtellt
ſich nicht auf dieſen Standpunkt Für ſie ſind die Staaten zu
einem gegebenen Zeitpunkt als von einer chineſiſchen Mauer
umzäumt zu denken Bis hierhin darf die Entwickelung gehen
nicht weiter Welches der Umfang des Staates ſein müſſe woſeine Staatspolitik aufhört und e Kolonialpolitik beginnt

darüber unterhielt man ſich nicht Konſequent führt der
Stuttgarter Beſchluß zur Autonomie der Provinzen weiter
zur Autonomie der Kommunen und über dieſe hinaus zur
Autonomie der Jndividuen mit einem Wort zum Anarcho
Sozialismus Vom Staats Sozialismus führt er natürlich
ſo weit ab wie nur irgend möglich

So holte die deutſche Sozialdemokratie ſich zwei ſtarke
Schlappen Jn den beiden v wurde ſie vom
Ausland niedergeſtimmt ie Genoſſen der fremden
Nationen diktieren den deutſchen Sozialdemokraten ihre
Politik Fürwahr Herr Bebel hat es wirklich weit gebracht
Franzoſen Slawen und Halbaſiaten ſitzen darüber zu Rate
und beſtimmen kategoriſch was Herr Bebel in der kolonialen
Frage was er im Kriegsfalle zu tun und zu laſſen hat

a das nicht nur auch in die Entwickelung des deutſchen
ſozialdemokratiſchen Parteilebens greifen ſie ein Das tut
die Beſchlußfaſſung über die re der lokalorganiſierten
Genoſſen zum Stuttgarter Parteitag ausdrücklich dar Nicht
nur Herr Kato Japanenſis hätte Anlaß gehabt zweimal oder
dreimal während des Verlaufes des ſozialdemokratiſchen
Kongreſſes zu weinen ſondern die Herren Bebel und Singer
hätten wahrkich dazu alle Urſache Es iſt ihnen mitgeſpielt
worden von ihrer internationalen Genoſſenſchaft in einer
Weiſe die ſie vor ihrer deutſchen Anhängerſchaft wenn ſie
zu ſelbſtändigem Denken fähig wäre aufs ſchwerſte kompromitieren muß Wie die ventſche Sozialdemokratie übrigens

die Stuttgarter Kuckuckseier ausbrüten wird dürfte eins der
intereſſanteſten Schauſpiele der nächſten Zeit ſein

Noch ein Wort zum Schluß Den deutſchen Genoſſen
ſollte zur inneren Stärkung und Herzerquickung ein Bild
der internationalen Einigkeit des Proletariats vorgeführt
werden Auch dieſer Wunſch der deutſchen Sozialdemokratie
ging nicht in Erfüllung Was an Krakeelerei und Radau
eleiſtet wurde übertrifft bisher alles dageweſene Auf den
iſchen ſtehend wurde geſtikuliert und geſchrien ſelbſt hand

a

Pruilleron
Nachdruck verdoten

wie ein Rieſenteleſkop enkſteht
Von Heinrich Caro

Am 14 September 1906 ſchrieb der kaliforniſche Milliar
där John D Hooker an den Direktor des Sonnenobſerva
toriums zu Paradena Prof George Hall folgenden Brief
Hiermit gebe ich und ſtelle die Summe von 50,000 Dollar

dem Carnegie Inſtitut zur Verfügung mit dem 3uſap daß
r Summe die weiterhin notwendig iſt eine Teleſkopinſe von 100 oll 2,54 Meter im Durchmeſſer und 50 Fuß
15,24 Meter Brennweite herzuſtellen und die Ausgaben für

einen hundertzölligen Reflektor oder weitere Anforderungen
zu decken jederzeit von mir bezahlt wird Hookers Schen
kung die einen bedeutſamen Fortſchritt auf dem Gebiete der
Himmelsbeobachtung bilden wird bedeutet zugleich eine
große Aufgabe für die Technik Denn um eine ſolche rieſige
Teleſtoplinſe herzuſtellen bedarf es wichtiger Aenderungen
r den Werkſtätten der Glasinduſtrie Obwohl Amerika in
er Technik des Linſenſchliffes und der Herſtellung optiſcher

Jnſtrumente ſo in den letzten Jahren erheblich empor
gearbeitet hat ſchien dieſe Aufgabe doch über die Kräfte der

t rtaniſchen Techniker zu gehen denn man hat die be
rühmten alten franzöſiſchen Giaswerke von St Gobain be
fragt die verantwortungsreiche Aufgabe zu übernehmen
in für St Gobain wird die Durchführung und Aus
hrung des Auftrages immerbin mit erheblichen Schwierig
en verknüpft ſein Ein beſonderer feuerfeſter Ton

u tagelang in einem Schmelzofen bis zum Weißglühen
werden müſſen Ganz langſam im Laufe von

da tunden werden die Materialien zur Glaserzeugung
wir durch eine Oeffnung in den Ofen gebracht Häuſig

rd nun die ganze müfſame Vorbereitung durch irgend

einen Unfall vernichtet denn durch die ſtarke Hitze zerſpringt
der Schmelzofen leicht Geht aber alles gut dann ſammeln
ſich die Unreinheiten an der Oberfläche der Miſchung die
ſich ſo ſelbſt reinigt und ſchließlich mehrere Stunden hin
durch mittels einer langen Tonröhre gut durcheinander
gemiſcht wird Dann kommt ein aufregendes Moment
wenn endlich die Maſſen im richtigen Fluß ſind die richtige
Farbe aufweiſen wird der Ofen geöffnet die Fangarme
eines zweirädrigen Karrens werden eng um den glühenden
Tiegel geſchloſſen und ſo wird die koſtbare Maſſe zu einer
roßen eiſernen Form gebracht Oftmals fließt bei dieſer
chwierigen Operation das geſchmolzene Glas über und

kittet den Schmelztiegel ſo fe
daß Verſuche ihn frei zu bekommen mit dem Zerbrechen
des gznien Schmelztiegels enden

lücklde entleert der in die Form gefüllt wird

der Form beim Glockenguß

g einem

ind nicht ſo ſchlimm
Sprünge bedeuten da
e werden muß

e Schliff brauchbar r iſt Einige kleine Bläschen
e

ß

prozeſſe vorgenommen werden Um wieviel werden ſich er

100 Zotl Linſe handelt

it unendlicher Sorgfaltgebrannt
allmählich imzu erhitzen und gan

auf den Boden des Ofens

Jſt aber der Tiegel
ch gelandet dann wird er mittels er erh

as i
ein Augenblick von ſo großer Bedeutung wie das Füllen

Die Form wird mit einem
eiſernen Deckel zugedeckt und in den Kühlraum gebracht

eitraume von 6 bis 8 Wochen kühlt nun das
las allmählich aus Genaue Unterſuchung nach nur ober

flächlichem Abſchleifen ſtellt nun feſt ob das Material zum

ſtören faſt nicht aber Riſſe oder
die ganze Mühe von vorne an

Es iſt keine Seltenheit daß für eine
inſe von nur 36 Zoll Durchmeſſer zehn oder zwölf Schmelz

die Gefahren ſteigern wenn es ſich um die Herſtellung einer
Wird aber das große Werk ge

lungen ſein ſo wird die rohe Linſe noch einmal im Ofen

M t es ſie nochmalsaufe vieler Wochen
abkühlen zu laſſen ehe ſie ihre Reiſe über den Ozean an
treten kann Die beſten Sachverſtändigen auf dem Gebiete

der Optik werden die koſtbare Linſe bei der Ankunft in
Amerika in Empfang nehmen um ihr den allerhöchſten
Schliff zu verleihen Es iſt dies eine ſehr kunſtvolle und
wiſſenſchaftlich exakte Arbeit aber zweifellos liegt ſie bei
den dazu auserſehenen Autoritäten wie Profeſſor Hale
Profeſſor Ritchie und Hooker denen ein Stab geſchulter
Aſſiſtenten zur Seite ſteht in guten Händen Ein ger
Jahr wird die Montierung des Teleſkops in Anſpruch
nehmen die UnionEiſenwerke ſind mit der Herſtellung des
Geſtells betraut es bedarf auch hierzu ganz beſonderer
Vorkehrungen Das Jntereſſanteſte an der Fertigſtellung
iſt aber zweifellos der Schliff der Linſe Die Schwierigkeit
des Problems beſteht darin eine gleichmäßig chyncave
Oberfläche von genau 8 Fuß 4 Zoll Durchmeſſer zu ſchaffen
die in der Mitte genau einen Zoll tief eingewölbt iſt

Zuerſt wird das rohe dann das feine Schleifen vor
genvommen dem das Polieren folgt Nun kommt als wich
tigſte Operation das Punktieren 8000 Quadratzoll mißt
die geſamte Oberfläche der Linſe und dieſe ganze Fläche
muß nach vorangegangenem Punktieren ſo genau ein
eſchliffen werden daß die zu erzielende Form in keinem
eil auch nur um ein zweimillionſtel Zoll abweicht Man

ſieht welche Aufgabe der Technik hier geſtellt wird Durch
die vor einigen Jahren vorgenommene Sagen einer
Linſe für einen Reflektor der 60 Zoll Durchmeſſer hat und
leichfalls für das Sonnenobſervatorium beſtimmt war
aben allerdings die genannten Amerikaner Profeſſor Rilchie

an der Spitze gute Vorſtudien machen können und eine
Anzahl von verbeſſerten Methoden gefunden die bei der
bevorſtehenden Meiſterleiſtung mit en in Anwendung

bracht werden dürftenDas fertiggeſtellte Teleſtop gelangt auf dem 6000 Krt

L liegenden Obſervatorium ount Wilſon zur Au
ellung Dieſes Sonnenohſervatorium das vom egiegetr unterhalten wird hat ſchon bisher bemerkenswerte

rkehrungen für die Erforſchung der Sonne getroffen es
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greiflich zu werden verſuchte einer der Genoſſen Aber
vielleicht findet Bebel daß ſich derartige Szenen durchaus
im Rahmen der ſozialdemokratiſchen Brüderlichkeit be
wegen i e wird die Methode des ſinnloſen
Schreiens und Geſtikulierens von gedeckter Tafel herab im
Weltparlament des Zukunftsſtaats geſchäftsordnungsmäßig
und von Rechts wegen eingeführt Neue Zeiten neue
Sitten Nur möchten wir den Fortſchritt einer Kultur der
ſich nach dieſer Richtung hin bewegt aufrichtig geſagt nicht

r erleben Was in Stuttgart geboten wurde m
wahrlich ein für allemal genügen

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer ernannte den Generalfeldmarſchall v Hahnke
zum Kanzler des Ordens vom Schwarzen Adler

Der franzöſiſche Votſchaſter Cambon
Nordernehy eingetroffen

Zur Ausweiſnung des Engländers Quelch
Der Sigatsanzeiger in Stuttgart veröffentlicht eine amtliche

Mittellung zu der Anweiſung des Engländers Quelch Danach
hat das Miniſterium des Jnnern in den von dem Delegierten
Quelch geäußerten Worten über den Haager Kongreß eine un
zweideutige ſchwere Beſchimpfung der Delegierten der in
der Hagger Konferenz vertretenen Regierungen geſehen Des
halb ließ man dem Vorſitzenden des Kongreſſes Singer noch an
demſelben Abend ein Schreiben zuſtellen worin verlangt war
daß Quelch die fraglichen Worte beim Beginn der nächſten
Plenarverſammkung ausdrücklich und unbedingt zurück
nehme widrigenfalls die ſoſortige Ausweiſung veranlaßt werde
Da Quelch in einer am anderen Tage abgegebenen Erklärung
die von ihm wenn auch in abgeſchwächter Form ſelbſt zugegebene
Beſchimpfung der in der Haager Konferenz vertretenen
Regierungen nicht nur nicht zurücknahm ſondern ſie ausdrücklich
aufrecht erhielt mußte die fofortige Ausweiſung erfolgen

Die Ausweiſungsorder an den n Quelch lautetnach dem Vorwärts Stuttgart den 22 Auguſt Nachdem
Herr Harry Quelch Privatier aus London Delegierter beim
internationalen Sozialiſtenkongreß durch ſeine in der geſtrigen
Verſammlung getane Aeußerung über die Haager Friedens
konferenz welche er durch ſeine heutige Erklärung nicht in aus
reichendem Maße zurückgenommen hat gegen die Vorausſetzungen
unter welchen die Regierung die Abhaltung des Sozſaliſten
kongreſſes zu Stuttgart nicht beanſtandet verſtoßen hat wird
hiermit beſchloſſen demſelben aus allgemeinen polizeilichen
Gründen den ferneren Aufenthalt im Königreich Württemberg
zu unterſagen und ihm eine Friſt von zehn Stunden zum frei
Wligen erlaſſen des Landes zu erteilen Kal Stadidirektion
gez Nickel

iſt geſtern in
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Nachdr verb Hg Stuttgart 23 Auguſt
Die antimilitariſtiſche Reſolution auf die ſich die Kommiſſion

geeinigt hat iſt von Spaltenlänge Der Schlußpaſſus derſelben
eißt

Der Kongreß iſt der Ueberzengung daß unter dem Druck
des Proletariats durch eine ernſthafte Anwendung
der Schiedsgerichte an Stelle der kläglichen Veran
ſtaltungen der Regierungen die Wohltat der Abrüſtung
den Völkern geſichert werden kann die es ermöglichen würde
die enormen Aufwendungen an Geld und Kraft die durch die
militäriſchen Rüſtungen und die Kriege verſchlungen werden
für die Sache der Kultur zu verwenden Droht der Aus
bruch eines Krieges ſo ſind die arbeitenden Klaſſen und deren
parlamentariſchen Vertretungen in den beteiligten Ländern
verpflichtet unterſtützt durch die zuſammenfaſſende Tätigkeit
des Jnternationalen Bureaus alles aufzubieten um durch die
Anwendung von der ihnen am wirkſamſten erſcheinenden Mittel
mit Ausbruch des Krieges zu verhindern die ſich je nach der
Verſchärfung des Klaſſenkampfes und der Verſchärfung der
allgemeinen politiſchen Situation naturgemäß ändern

Falls der Krieg dennoch ausbrechen ſollte iſt es die Pflicht
für deſſen raſche Beendigung einzutreten und
mit allen Kräften dahin zu ſtreben die durch den Krieg her
beigeführte wirtſchaftliche und politiſche Kriſe zur Auf
rüttelung des Volkes auszunützen und dadurch die
Beſeitigung der kapitaliſtiſchen Klaſſenherr
ſchaft zu beſchleunigen
Vandervelde ſtattet über die Kommiſfionsverhandlungen

Bericht Unſere Reſolution ſo lang ſie iſt hat doch große Ver
dienſte und vielleicht mehr Verdienſte als man ihr auf den erſten

n m,n I S x xwird nun dank ſeines einzigartigen Rieſenapparates an aller
erſter Stelle ſtehen Die atmoſphäriſchen Bedingungen aufMount Wilſon ſind die denkbar günſtigſten die Klarheil

und Durchſichtigkeit der Luft iſt unübertrefflich Aber trotz
dieſer günſtigen Umſtände wird das Arbeiten mit dem
Teleſkop noch beſonderer Vorkehrungen bedürfen Der Spiegel
muß von Temperatureinflüſſen freigehalten werden und da
mit bei Tag dieſelbe Temperatur wie bei Nacht herrſche
müſſen eigene Kältemaſchinen in Anwendung kommen Erſt
das Experiment kann die Frage beantworten ob überhaupt
gute Bilder erzielt werden aber die Leiter des Obſervatoriums
glauben daß ſelbſt wenn die volle Kraft des Reflektors nur
in wenigen Nächten während des ganzen Jahres ausgenutzt
werden kann doch ein unermeßbarer Gewinn für die aſtro
nomiſche Wiſſenſchaft bevorſteht Mit dem Rieſeninſtrument
wird es möglich ſein inbezug auf Photographie der Stern
ſpektren der Wärmeſtrahlung der Sterne uſw ganz neue
Reſultate zu gewinnen Die große Lichtmenge die der Spiegel
ſammelt macht ihn hervorragend geeignet für ſpektroſkopiſche
Unterſuchungen verſchiedenſter Art Das Mount Wilſon
Obſervatorium beſchäftigt ſich ſchon ſeit einer Reihe von
Jahren mit eingehenden Arbeiten über die Entwicklung der
Sterne und die bisher zur Verfügung ſtehenden Jnſtru
mente haben ſich für die ſpektroſkopiſchen Aufnahmen als
unzureichend erwieſen ſelbſt die Lichtſtärke des 40 zölligen
Reflektors war ungenügend Ferner iſt das Geſichtsfeld
das der 100zöllige Apparat bieten wird von hoher Be
deutung für die Auffindung neuer Himmelskörper und die
Aufklärung der Beziehungen zwiſchen unſerer Sonne und
den anderen Himmelskörpern Auch das Weſen der Spiral
nebel hofft man durch das Rieſenfernrohr und die damit
möglichen photographiſchen Aufnahmen näher ergründen
zu können So eröffnet denn die Schenkung des ameri
kaniſchen Milliardärs der Wiſſenſchaft ganz neue Perſpektiven
Sie dürfte uns einen großen Schritt vorwärts bringen in
der Ergründung der Welträtſel die den Menſchengeiſt be
ſchäftigt haben ſeit es eine Kultur gibt zu denen aber erſt
die Fortſchritte der Technik uns den Schlüſſel in die Hand
geben werden

Das neue Teleſkop wird man mit Recht bezeichnen dürfen
als ein Fenſter ins Weltall

Blick anſieht Wir haben nicht die Abſicht Vorſchriften im
einzelnen für die verſchiedenen Nationen zu machen aber wir
verlangen von der Partel daß ſie im gegebenen Falle ihre Pflicht
tue Stürmiſcher Beifoll Dieſe Beſchlüſſe zeigen unſeren
Geanern den Herrſchenden daß ſie bei jedem Attentat auf den
Völkerfrieden bei jeder Anzettelung eines Brudermordes

die Aktion des Proletariats zu gewärtigen
haben Wir verpflichten uns mit der Reſolution zu einem
doppelten Eintreten in dem Kampfe gegen den internationalen
g h emns und Militarismus Stürmiſcher anhaltender

eifall
Vorſitzender Reichstagsabgeordneter Singer Das inter

nationale Bureau ſchlägt vor in Rückſicht darauf daß die Kom
miſſion einmütig die Refolution akzeptiert hat in Rückſicht darauf
daß der Berichterſtatter allſeitigen Beifall gefunden in Rückſicht
darauf daß ein Amendement zu der Reſolutſon nicht geſtellt iſt
und um den Wert der Reſolution durch eine machtvolle Demon
ſtration zu unterſtützen dieſe Reſolution per Akklamation
ohne Debatte anzunehmen Stürmiſcher minutenlanger
Beifall Proteſte aus der franzöſiſchen Delegation Delegierter
Hervé meldet ſich zum Wort

Vorſ Singer ſtellt gegenüber Hervé zunächſt feſt daß der
Vorſchlag auf Akklamation auf einſtimmigen Beſchluß des Jnter
nationalen Bureaus und nicht auf Vorſchlag der von der
Kommiſſion eingeſetzten Subkommiſſion die die Reſolution aus
earbeitet hat erfolgt iſt Singer erklärt daß er Hervé nur das
ort geben werde um gegen den Schluß der Diskuſſion zu

ſprechen daß er ihm aber im Augenblick nicht geſtatten könne
zur Sache ſelbſt zu ſprechen

Hervé ein kleiner beweglicher Franzoſe der mit dem Kneifer
und dem ſorgfältig geſtutzten Spitzbart wie ein harmloſer Spieß
bürger ausfſieht erklärt Die beliebte Form des Schluß
machens mache der Gewandtheit der Subkommiſſion alle
Ehre Dieſe

elegante Form des Schlußmachens
ſei aber doch nur eine Fint e Widerſpruch Die ganze Welt
wiſſe aber doch den Unterſchied zwiſchen den deutſchen Rednern in
der Kommiſſion und der Reſolution zu würdigen Die Reden
Vollmars und Bebels in der Kommifſion waren ſchwarz
und die Reſolution iſt weiß Heiterkeit Vandervelde
hat für die Deutſchen und für die Reſolution geſprochen
Vandervelde iſt aber nur ein Franzoſe aus Belgien Heiter
keit Vandervelde hat ja die Reſolution durch ſeine Ausführung
verſchärft aber ſeine Erklärungen haben nicht den Wert als wenn
ſie von den berufenen Vertretern der deutſchen Sozialdemokratie
abgegeben werden So lange nicht ein berufener Vertreter hier
von der Tribüne voll und ganz ſeine Zuſtimmung für die Reſo
lution ausſpricht oder dem von Bebel und Vollmar in der
Kommiſſion vertretenen Standpunkt wiederſpricht hat die Reſo
lution nicht den Wert den ſie nach den Ausführungen
Vanderveldes haben ſollte Noch ein anderer Grund iſt es der
für die Fortſetzung der Dis kuſſion ſpricht Was kann
uns denn hier in Deutſchland paſfieren Wir haben doch jetzt
Redefreiheit Höchſtens könnten wlr riskieren hinausge
worfen zu werden Heiterkeit das wäre ja auch kein großer

Schaden Ernente Heiterkeit eSinger bringt hierauf den Antrag auf Schluß der Diskuſſion
zur Abſtimmung Der Kongreß entſcheidet ſich mit über
wältigender Majorität für den Schluß Stürmiſcher Beifall
vereinzelte Proteſtrufe in der franzöſiſchen Delegation Hierauf
wird die Reſolution ſelbſt zur Abſtimmung gebracht und ein
ſtimmig angenommen Minntenlanger Beifallſturm end
loſe Hochrufe

Hervé iſt auf den Tiſch geſpxungen
und hat beide Hände erhoben Die Herveéiſten ſingen den An
fang der Jnternationale werden aber von Singer und den
übrigen Kongreßteilnehmern zur Ruhe verwieſen

Damit war der hanptſächlichſte Teil der Tagesordnung erledigt

Auskand
König Ednard und König Haagkon

Der Matin läßt ſich aus London melden König Eduard
werde demnächſt dem Könige Haakon von Norwegen einen
Beſuch abſtatten

Aehreuthal und Tittoni
Ueber die Begegnung der Miniſter des Auswärtigen von
allen und Oeſterreich Ungarn auf dem Semmering iſt folgendes

Communiqué ausgegeben worden
Die Konverſation zwiſchen Herrn Tittoni und Freiherrn von

Aehrenthal hat die Beſtätigung des in Deſio einvernehmlich
feſtgeſtellten Programms ergeben Jn der Annahme des kürzlich
von OeſterreichUngarn und Rußland den übrigen Mächten in
Konſtantinopel mitgeteilten Projekts der h in
Macedonien ſeitens der italieniſchen Regierung liegt ein
neuer Beweis für die vollkommene Jdentität der Auffaſſung
Oeſterreich Ungarns und Jtaliens hinſichtlich der Balkan
angelegenheit

Nach dem Abſchiedsdiner bei dem Frhrn v Aehrenthal fuhren
Tittoni und Aehrenthal zum Bahnhof Semmering wo die Spitzen
der Ortsbehörden der Herzog von Avarna und Graf Spichinyi
ſich zur Verabſchiedung eingefunden hatten Um 1 Uhr 42 Min
reiſten beide Miniſter nach Jſchl

Zuſammenſtoß engliſcher Schlachtſchiffe
Nach einer Meldung aus Malta laufen dort Gerüchte nm

von einem Zuſammenſtoß zwiſchen den beiden engliſchen Panzer
ſchiffen Queen und Formitable Beide Schiffe ſollen
erhebliche Havarie erlitten haben

Die Franzoſen in Marokko
Eine marrekkaniſche Erklärung

Der marokkaniſche Staatsminiſter und Vertreter Marokkos
auf der Konferenz von Algeciras Sid El Mokri empfing am
Freitag in Tanger den Korreſpondenten eines deutſchen
Blattes in liebenswürdigſter Weiſe Er ſagte die wahre Urſache
der jetzigen Wirren ſei darin zu ſuchen daß das un gewöhn
liche Vorgehen der Franzoſen in Marokko zu der
Furcht vor Unterwerfung beigetragen habe Der Maghſen
dillige die Bewegung nicht dieſe ſei aber nicht chriſten
feindlich ſondern nur gegen die Franzoſen gerichtet
Das jetzige Vorgehen Frankreichs halte ſich nicht im Rahmen
der Algeciras Akte Mokri hofft daß die übrigen Vertrags
mächte Frankreich auf dieſen Boden zurückbringen werden

Raifuli
ſoll dem Standard zufolge die Freigabe Maeleans ohne
Löſegeld lediglich gegen die Garantie ſeines Eigentums und
ſeines und ſeiner Angehörigen Leben angeboten haben

Mulehy Hahat ſeine Ausrufung zum Sultan P Maſagan anbefohlen

Gerichtsverhandkungen
Strafkammer

1 Halle 23 Auguſt
Kirchendiebſtahl

Die noch nicht 14jährige aber bereits konfirmierte Auf
wärterin Frieda Th hier hatte am 11 und 14 Juni d J die
Opferbüchſe der Sankt Joſefskirche bei deren Küſter ſie Auf
wartedlenſte verſah mit einer ile geöffnet und insgeſamt
10 Mark daraus entnommen Sie wünſchte ſich eine Uhr und
wurde durch dieſes Verlangen zu den Diedſtählen verleitet Die

jngendliche Angeklagte deren Eltern getrennt leben
drei Monaten Gefängnis bedlngt verurteiltin Fürſorgeerziehung gebracht werden

Rüpel
Die 20 25 jährigen Arbeiter Karl Wilhelund Ernſt St von bier hatten am 31 via ad dert v

Heidebummels große en Alkohol zu ſich genomme 49
ihrer Rückkehr gegen 3 Uhr nachmitkags beläſtigten

etrunkenen Burſchen in der Wuchererſtraße eine ganze le an
aſſanten in rüpelhafteſter Weiſe Mehrere Perſonen ſieneet

ohne jeden Anlaß vom Trottoir herunter Einen Ref eben ſie
der in Begleitung ſeiner Mutter war umringten ſie und a dar
ihn ins Geſicht Einen Kaufmann warfen ſie auf Es d Augen
wit Fouſiſchlägen zu Boden Beſonders E ſoll ſich anſtiften
Rüpeleien benommen daben wie ein wildes Tier den
Rowdys endlich feſtgenommen wurden beleidigten ſie die B die
durch Schimpfworte und leiſteten Widerſtand Schüeh ſcgten
hielten ſie von der großen WMenſchenmenge die ſich ingwi er
augeſammelt hatte eine derbe Tracht Prügel Zu dieſer den
verdienten Strafe bekamen ſie heute noch Gefängnis und wohl

Er E n 3 er We derr B eSt zu je einem Monat Gefängnis außerdem alle inje vier Wochen Haft vernrteilt malle noch za
Die Rache der Geliebten

Der ſchon ſieben mal wegen Diebſtahls mit Gefängnis
Zuchthaus vorbeſtrafte 40 jährige Arbeiter Heinrich W und
hier war angeklagt einem hieſigen Viktualienhändler die Lad r
kaſſe mit etwa 300 Mark Jnhalt geſtohlen zu haben
unterhielt ein Verhältnis mit einer verheirateten Frau die G
ihm auf demſelben Korridor wohnte Eines Nachmittent
ſaß er mit ihr in einem Gartenlokal in Radewell n
machte ihr Vorwürfe daß ſie ſoviel nach anderMännern ſehe Schließlich drohte er ſie totſchießen zu wolle
wenn ſie noch weiter ſo nach andern Män ern gucke Daran
rief ſie empört Na warte ich will s ſchon rausbringen e
die Ladenkaſſe gemanſt hat Der Gaſtwir hörte den Äusen
und machte der Polizei Meldung davon e Geliebte weg
daraufhin polizeilich vernommen und geſtand nun offen W bad
ihr von dem Diebſtahl erzählt und ihr auch die Kaſſe gezeigt
Heute vor Gericht bekannte ſie ſogar arglos ohne Furcht vor
einer Anklage wegen Hehlerei er habe ihr von dem Gehe
ein Koſtüm für 28 M und einen Hut für 16 M gekauft Der
verratene Liebhaber behauptete dagegen alles was die
vorbringe ſei nichts als Lüge ſie wolle ihn nur reinlegen weil
ſie ihn ſatt habe und ſich jetzt lieber mit anderen Männern
berumtreibe Das Gericht hielt ihn aber trotz ſeines Lengneng
für überführt und beſtrafte ihn mit drei Jahren Zuchthdaus
nebſt fünf Jahren Ehrverluſt

Provinzialnachrichten
Vleicherode 24 Aug Die Grundſteinlegung zum

Bau des Wilhelm Auguſte Viktoria Kranken
bau ſes erfolgte geſtern unter beſonderen Feierlichkeiten Zu
dem Bau ſind an freiwilligen Beiträgen bis jetzt 92,889 M
45 Pf geſammelt zu welchen der Kreis Grafſchaft Hohenſtein
30,000 die Stadt Bleicherode 5000 der Knappſchafts
verein in Halle a S 5000 Herr Hermann Reinhold in
Berlin ein geborener Bleicheröder 1500 Herr Schmidtmann
in Sollſtedt 1000 den übrigen Betro Bleicheröder Bürger
beigeſteuert haben Das Kalibergwerk eeunbleicherode liefert
50,000 Brandſteine im ungefähren Wer von 1500 außer
dem ſind noch Naturallieferungen von mehreren tauſend Mark
zugeſichert Jm Auſchluß an die Feier wurde an das Kaiſer
paar folgendes Telegramm abgeſandt Ew Majeſtäten geſtatten
wir uns untertänigſt mitzuteilen daß ſoeben unter großer Ve
teilſgung ſeitens der Bürgerſchaft die Feier der Grundſteinlegung
des Wilhelm und Auguſte Viktoria Krankenhaunſes ſtattgefunden
hat Darauf lief abends folgendes Antwort Telegramm ein
Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kalſerin laſſen für die

Meldung von der Grundſteinleqgung vom dortigen Wilhelm und
Auguſte Viktoria Krankenhauſe vielmals danken un wünſchen
dem ſegensvollen Werke einen guten Fortgang Auf Allerhöchſten
Befehl Geheimer Kabinettsrat von Lucanus

Langenſalza 24 Ang Der Schützengilde wurde
durch polizeiliche Verfügung unterſagt fernerhin auf den
Scheibenſtänden Schießübungen abzuhallen Jnfolgedeſſen
ſtehen der Schützengilde ſehr koſtſpielige Bauten bevor die um ſo
ungelegener kommen als eben mit großen Opfern das am
letzten Weihnachtsheiligabend niedergebrannte Schützenhaus wieder
aufgebaut wird

Landsberg Bez Halle 24 Aug Entſetzlich ver
ſtümmelt Jm benachbarten Düringsdorf kam geſtern
vormittag der Arbeiter Schmidt aus Delitzſch mit dem linken
Fuß in die Trommel einer Dampfdreſchmaſchine ſo daß ihm das
Bein bis zum Knie abgeriſſen wurde Der Mann wurde der
Klinik in Halle zugeführt

Deſſan 24 Aug Einbrecher erbeuteten für 1800 M
Gold ünd Silberſachen als ſie nachts dem in der Motzſtraße
Nr 18 wohnhaften Oberſtleutnant v Buſſe einen unwillkommenen
Beſuch abſtatteten Die Diebe drangen vom Balkon aus in die
Vorderzimmer ein erbrachen ſämtliche Behälter
ſich die wertvollen Gold und Silberſachen an
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Tetzte Aachrichten und Telegramme

Kaiſer Wilhelm in Schwerin
Schwerin 24 Aug Um 4 Uhr 30 Min traf der Erbgroß

berzog von Mecklenburg Strelitz Prinz Friedrich Wilhelm von
Preußen ferner Fürſt und Fürſtin Windiſch Grätz ein Die An
kunft des Kaiſers erfolgte um 6 Uhr Zum Empfange
waren der Großherzog der Herzogregent von Braunichweig
Prinz Heinrich der Niederlande die Herzöge Paul und Borwin
von Mecklenburg ſowie Prinz Heinrich der 18 Reuß der Ehren
dienſt und eine Reihe höherer Offiziere erſchienen Nach herz
licher Begrüßung der Fürſtlichkeiten und Vorſtellung der zum
Empfang Erſchienenen und der Gefolge fuhren der Kaiſer
der Großherzog im offenen Wagen vierſpännig unter Jubel
rufen der nach tauſenden zählenden Menge nach dem Schloſſe
woſelbſt der Kaiſer von den Großherzögen und den üprien
fürſtlichen Damen und Herren begrüßt wucde Um 8 Uhr fan
Galadiner ſtalt

Die Franzoſen in Marokko
Paris 25 Aug Jn einem Telegramm vom 23 wird berichtet

Die politiſche Lage in den Küſtenſtädten iſt andauernd rubia r
Aufklärungsritte bei Caſabhlanca wurden 7 Kilo
weit ausgedehnt ohne auf Widerſtand zu ſtoßen Der Geſun
heitszuſtand der Truppen iſt ausgezeichnet dAus Tanger wird gemeldet daß Muley in der Geken
von Marrakeſch ſeit dem 16 feierſich zum Sultan jausgeru in
wurde Llls Sitz ſeines Khalifats beſtimmte er Fes Se
Bruder Muley Mohammed wird augenblicklich vom Sultan
Gefangenſchaft gehalten

Karlsbad 24 Aug König Eduard von Englan
im Automobil von Marienbad hier ein und nahm im
Briſtol mit dem Großfürſten Michael Alexandrowit 4
der Großfürſtin Olga Alexandrowna und dem Prinz
von Oldenburg das Frübſtück ein xOdeſſa 25 Aug Der Matroſe Matuſchenko der F
der Meüterer auf dem Panzerſchiff Potemkin im Juli en
der ſich nach der her r aus Rumänen unter ſalſchem Nan
in Nikolajew auſhielt iſt verhaftet worden
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